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Die aktuellen MaÇnahmen zur Eindªmmung bzw. Verzºgerung der Ausbreitung des COVID-19-Virus 
sowie Schutz der Risikogruppen stellen wesentliche Einschnitte in unser gewohntes Leben dar. Um 
diese herausfordernde Zeit bestmºglich bewªltigen zu kºnnen und seinen Nªchsten bestmºglich zu 
sch¿tzen, ersuchen wir jeden Einzelnen, die empfohlenen bzw. verordneten MaÇnahmen dringend 
einzuhalten: 
¶ Halten Sie sich an die verordneten Verkehrsbeschrªnkungen! 
¶ Bleiben Sie zu Hause und reduzieren Sie direkte soziale Kontakte auf ein Minimum! 
¶ Nutzen Sie, wann immer mºglich, alternative Kommunikationsmºglichkeiten, um in Verbindung 

zu bleiben! 
 
Zu den Risikogruppen f¿r einen schweren Krankheitsverlauf durch eine COVID-19-Infektion zªhlen 
unter anderem ªltere Personen (¦ 65) und immungeschwªchte Personen betroffen. 
 
¶ Die allgemeine Aufforderung, soziale Kontakte zu vermeiden und nach Mºglichkeit zu Hause zu 

bleiben, gilt f¿r diese Menschen und deren Angehºrige ganz besonders. 
¶ Nehmen Sie Hilfe an, wenn Sie Ihnen angeboten wird (Familie, Freunde, Freiwillige) 
¶ Ihr Gemeindeamt hat die beste ¦bersicht ¿ber das Unterst¿tzungsï und Hilfsangebot in Ihrer 

Gemeinde! 
¶ Lassen Sie sich Ihre Lebensmittel, Essen etc. an die T¿r bringen, aber gehen Sie nicht selbst 

einkaufen! 
¶ Wenn Sie Medikamente brauchen - rufen Sie Ihren Arzt/ rztin an - halten Sie die e-Card be-

reit - sagen Sie, was Sie brauchen - bitten Sie einen Helfer per Telefon, die Medikamente 
f¿r Sie zu holen! 

¶ Keinen persºnlichen Kontakt, wenn Sie Einkªufe oder Medikamente geliefert bekommen. 
¶ Nach jedem persºnlichen Kontakt und generell mehrmals tªglich die Hªnde waschen! 
¶ Bleiben Sie in telefonischem Kontakt mit Ihrer Familie und Freunden! 

Quelle: Bundesministerium f. Inneres und Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, N¥ZSV 
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 nderungen von Terminen durch die Veranstalter, Fehler und Irrt¿mer bleiben vorbehalten. 
 
 

2 



Liebe Theresienfelderinnen, 
Liebe Theresienfelder, 
 
 
Dieses Vorwort f¿r die vorliegende Gemeindezei-

tung schreibe ich vor dem Hintergrund einer noch 

nie dagewesenen Situation ï f¿r mich und f¿r Sie. 

Normalerweise berichte ich an dieser Stelle mit 

Stolz ¿ber die abgeschlossenen Projekte, die einen 

Beitrag zu unserer guten Lebensqualitªt leisten und 

unsere Gemeinde vorwªrts bringen, ¿ber laufende 

und zuk¿nftige Vorhaben, ¿ber bevorstehende Ver-

anstaltungen, die die Gemeinschaft im Ort stªrken, 

aber auch ¿ber mºgliche Gefahren, wie beispiels-

weise die geplante Abfallbehandlungsanlage.  

 

Im Mittelpunkt unserer Nachrichten steht unter 

normalen Umstªnden unser Gemeindeleben mit dem Ziel, Sie ¿ber die Arbeit der Gemeindef¿h-

rung am Laufenden zu halten und ¿ber bevorstehende Erºffnungen und Feiern zu informieren 

und Sie dazu einzuladen. 

 

Heute ist es anders. Der Coronavirus (SARS-CoV-2) beherrscht seit Tagen unser Leben und hat 

vieles zum Stillstand gebracht - man kºnnte meinen: ĂKein Stein ist mehr auf dem anderen!ñ  

Auch in Theresienfeld ist die Krankheit angekommen. Niemand war und ist auf das AusmaÇ und 

die Folgen vorbereitet, die diese Pandemie mit sich bringt. Die Bundesregierung hat umfangrei-

che MaÇnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus` beschlossen. Das stellt auch die Ge-

meinden vor auÇergewºhnliche Herausforderungen. Wichtige erste Schritte waren die Sicher-

stellung der Versorgung der Bevºlkerung und eines Notbetriebes der Verwaltung. Die SchlieÇung 

der Kindergªrten und Schulen beeintrªchtigt derzeit das Leben junger Familien sehr. Das Herun-

terfahren der Betriebe birgt noch nicht abschªtzbare finanzielle EinbuÇen, sowohl f¿r die Unter-

nehmer*innen als auch die Arbeitnehmer*innen. 

 

Wir haben als Gemeinde sofort reagiert: Wir haben alle uns zur Verf¿gung stehenden Kanªle 

genutzt, um ¿ber die Ausgangsbeschrªnkungen und HygienemaÇnahmen zu informieren. Alle 

Haushalte wurden auch persºnlich mittels Flugzettel informiert. Dar¿ber hinaus wurde speziell 

f¿r die Altersgruppe der ¿ber 65-Jªhrigen Flyer mit Sicherheitsanweisungen an alle Haushalte im 

Ort verteilt. Wir aktualisieren laufend unsere Website und posten auf Facebook. Es wurden alle 

Veranstaltungen abgesagt und die Spielplªtze gesperrt. F¿r die Mitb¿rger*innen 65+ und die 

Risikogruppen wurde ein Einkaufsservice ins Leben gerufen.  

 

Da der Tag f¿r Kinder sehr lang werden kann ï ohne Kindergarten, Schule, Spielen mit Freun-

den und Freizeitaktivitªten ï wurden auch wichtige soziale Initiativen gestartet, wie die 

ĂFeuerwehrkidsñ und eine Online-Geschichte ĂEine Reise durch einen mªrchenhaften Gartenñ. 

Und diese Aktivitªten zeigen: GEMEINSAM SCHAFFEN WIR DAS! Wir lassen keine Theresien-

felderin und keinen Theresienfelder allein! 

 

Ich mºchte mich bei ALLEN BEDANKEN, die dazu beitragen, diese  

ªuÇerst schwierige Zeit zu meistern! 
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Bericht aus dem Gemeinderat 
 
Gemeinderatswahl 2020 
 
Ich bedanke mich bei den vielen Wªhler*innen, die mir das Vertrauen geschenkt haben. Ich 
werde gerade unter diesen ªuÇerst schwierigen Umstªnden mein Bestes und noch mehr f¿r un-
ser Theresienfeld geben. 
 
 
In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 17. Februar wurde ich zur B¿rgermeiste-
rin und Wolfgang Reinharter zum Vizeb¿rgermeister gewªhlt, die Angelobung fand am 18. Mªrz 
durch den Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer statt. Ich mºchte die Gelegenheit ergreifen, 
mich bei allen Kolleg*innen, die aus dem Gemeinderat ausgeschieden sind, herzlichst f¿r ihre 
Arbeit f¿r die Gemeinde zu bedanken. Ich heiÇe alle neuen Mitglieder herzlich willkommen und 
setze auf das bisher bewªhrte ¿berparteiliche konstruktive Miteinander. Neu ist die Anzahl der 
Gemeinderatsaussch¿sse, die aufgrund der stetigen Zunahme der Einwohner*innen  und Aufga-
ben angepasst wurde. Wir haben die Aussch¿sse, neben dem Pr¿fungsausschuss, von zwei auf 
f¿nf erhºht, die Vorsitze wurden entsprechend dem Wahlergebnis an die Fraktionen vergeben. 
Die Aussch¿sse werden sich mit folgenden Schwerpunkten befassen: 
 
¶ Soziales, Bildung und Sport 
¶ Infrastrukturangelegenheiten 
¶ Umwelt, Innovation und Sicherheit 
¶ Integration und Kultur 
¶ Wirtschaft und Landwirtschaft 
 
 
Die erste Sitzung des neuen Gemeinderates wurde am 10. Mªrz abgehalten. Zu den wesentli-
chen Beschl¿ssen zªhlen: Rechnungsabschluss 2019 und letzte Kreditvergabe und Arbeitsverga-
ben f¿r den Kindergarten-Neubau. 
 
 
Die Fertigstellung des neuen Kindergartens und die ¦bersiedlung des Kindergartens Kirchengas-
se in das neue Gebªude erfolgen planmªÇig. 
 
 
Der Bautrªger Arthur Krupp sieht vor, das Wohngebªude Hauptplatz 6 bis Anfang Juni 2020 an 
die Mieter*innen zu ¿bergeben.  
 
 
Hinsichtlich des gew¿nschten Lokals in Form eines Bªckers, eines Caf®s oder Bistros am Haupt-
platz kann ich leider nur berichten, dass sich dies verzºgern wird. Derartige Unternehmen 
kªmpfen derzeit mit massiven Geschªftseinbr¿chen. 
 
 
Die Nachfolge f¿r unsere Gemeindeªrztin, Dr.in Ilse Rumpler, ist durch die N¥  rztekammer aus-
geschrieben. 
 
 
AbschlieÇend mºchte ich einen Appell an Sie richten: Befolgen Sie die MaÇnahmen der 
Bundesregierung, beachten Sie strikt die Ausgangsbeschrªnkungen, reduzieren Sie 
Ihre sozialen Kontakte auf ein Minimum, halten Sie mindestens 1 Meter Abstand und 
wenden Sie die Hygienevorschriften an!  
 
 
Bitte nehmen Sie die Anweisungen ernst und halten Sie diese ein! 
ĂSchau auf dich, schau auf mich!ñ 
 
 
Von ganzem Herzen w¿nsche ich Ihnen und Ihrer Familie: Bleiben Sie gesund! 
 
 
 
 
 
     Ihre B¿rgermeisterin 
 
 
     Ingrid Klauninger, MSc 
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WICHTIGE INFORMATIONEN ZUM 
CORONAVIRUS (Stand 31.3.2020) 

 
Ausgangsbeschrªnkungen vorerst bis 13. 
April verlªngert 
Es gibt zurzeit nur vier Gr¿nde, das Haus zu 
verlassen: (um zur Arbeit zu gehen, dringend 
notwendige Besorgungen, anderen Menschen 
zu helfen und in besonderen Ausnahmefªllen 
gilt, wer ins Freie mºchte, soll das ausschlieÇ-
lich alleine machen oder mit Personen, mit de-
nen derjenige im gleichen Haushalt lebt) 
 
 
Verpflichtende Heimquarantªne (Stand 
21.03.2020) 
GemªÇ der Verordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Wiener Neustadt sind Personen, die aus 
Italien, Schweiz, Lichtenstein, Deutschland, Un-
garn und Slowenien sowie aus den ºsterr. Ge-
meinden Flachau, Gasteinertal mit den Gemein-
den Bad Gastein, Bad Hofgastein und Dorf-
gastein, GroÇarltal mit den Kommunen GroÇarl 
und H¿ttschlag, Heiligenblut, gesamte Arlberg-
Region mit Lech, Warth, Schrºcken, Ortsteil 
Stuben der Gemeinde Klºsterle und dem Land 
Tirol einreisen, verpflichtet, ab R¿ckkehr un-
verz¿glich eine 14-tªgige Heimquarantªne an-
zutreten und die zustªndige Bezirksverwal-
tungsbehºrde zu informieren (Kontakt BH Wie-
ner Neustadt: www.noe.gv.at/einreise, Tel. 
02622/90250). 
Ausgenommen vom Verbot sind Personen, die 
ein Gesundheitszeugnis vorlegen, das bestªtigt, 
dass der molekularbiologische Test aus SARS-
CoV-2 negativ ist und das nicht ªlter als vier 
Tage ist. 
 
 
Verordnung der Bezirkshauptmannschaft 
Wiener Neustadt ¿ber ein Besuchsverbot 
in den Kurï und Sonderkrankenanstalten 
f¿r Rehabilitation im gesamten Verwal-
tungsbezirk. 
Davon betroffen sind folgende Einrichtungen: 
¶ Lebens.Med Gesundheitszentren GmbH 
¶ Kokon REHA Bad Erlach 
¶ Rehabilitationszentrum Felbring 
¶ Vivea Gesundheitshotel Bad Schºnau Zum 

Landsknecht 
¶ Gesundheitsresort Kºnigsberg GmbH, Bad 

Schºnau 
¶ Vivea Gesundheitshotel Bad Schºnau Zur 

Quelle 
 

 
 rztliche Versorgung -  
Ordination Dr. Rumpler 
Rezepte, Verordnungen, ¦berweisungen kºn-
nen per E-Mail (dr.ilse.rumpler@medway.at) 
oder telefonisch (02622/71245 zu den Ordinati-
onszeiten) vorbestellt werden. 
¶ Bei grippalen/fieberhaften Infekten muss 

VORHER telefonisch Kontakt aufgenom-
men werden - CORONAVERDACHTSF LLE 
D¦RFEN DIE ORDINATION NICHT BETRE-
TEN!  

¶ Krankmeldungen werden telefonisch ent-
gegengenommen. 

!Neue Ordinationszeiten ab 30.03.2020! 
 
Montag:  14:30 - 17:00 
Dienstag:  09:00 - 11:00 
Mittwoch:  07:30 - 11:00 
Freitag:  08:00 - 11:00 
 
 
Bauhof / Altstoff-Sammelzentrum 
Der Betrieb im Altstoff-Sammelzentrum wird 
eingeschrªnkt wieder aufgenommen. Nªhere 
Informationen entnehmen Sie bitte Seite 15. 
 
 
Gemeindeamt 
Das Gemeindeamt ist geschlossen. Wir sind 
mittels Journaldienst f¿r Sie per Telefon 
(02622/71210) oder per E-mail 
(gemeinde@theresienfeld.gv.at) erreichbar: 
Montag, Mittwoch, Freitag: 08:00 ï 12:00 h 
Dienstag, Donnerstag: 08:00 ï 16:00 h 
 
 
Gr¿nschnitt-Sammelstelle: 
Ihren Gr¿nschnitt kºnnen Sie zu den gewohn-
ten ¥ffnungszeiten zur Sammelstelle bringen. 
Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 15.00 h 
Freitag: 8.00 bis 18.00 h. 
 
 
Essen auf Rªdern 
Das Essen wird ohne Einschrªnkungen von 
Montag bis Sonntag ausgeliefert. 
 
 
Kindergªrten 
Lt. Verordnung der Bezirkshauptmannschaft 
Wiener Neustadt wird die Betreuung von Kin-
dern auf folgende Personengruppen einge-
schrªnkt:  rztinnen/ rzte sowie weiteres medi-
zinisches Personal, Pflegepersonal, Personal 
von Blaulichtorganisationen, Mitglieder von Ein-
satzï und Krisenstªben, Personen die in der 
Versorgung tªtig sind, AlleinerzieherInnen so-
wie Eltern, die beruflich unabkºmmlich sind o-
der keine Betreuungsmºglichkeit zu Hause ha-
ben. 
 
 
Spielplªtze 
bleiben geschlossen 
 
 
Veranstaltungen 
sind bis auf weiteres abgesagt 
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Neues aus dem Gemeinderat - konstituierende Sitzung am 17.2.2020 
 

In der Gemeinderatswahl vom 26.1.2020 wurden folgende Parteien in den Gemeinderat gewªhlt: 
 
 
Team Bgm. Ingrid Klauninger (SP¥)                                           13 Mandate 
B¿rgerliste Neues Theresienfeld (NET)                                         3 Mandate 
Neue Volkspartei Theresienfeld und Unabhªngige (¥VP)          3 Mandate 
Freiheitliche Partei ¥sterreichs (FP¥)                                            2 Mandate 
 
 
In der Sitzung des neu gewªhlten Gemeinderates am 17. Februar 2020 wurde Ingrid Klauninger, 
MSc mit 13 Stimmen zur B¿rgermeisterin gewªhlt und folgende Gemeinderªtinnen und Gemein-
derªte in den Vorstand berufen: 
 
 
Wolfgang Reinharter, Dipl.-Pªd. Vera Petri, Robert Kocmich, DI Dr. techn. Norbert Zºger,  
Barbara Mayrhuber-Pfaller, BEd. 
 
 
In ihren Dankesworten gratulierte Bgm. Ingrid Klauninger, MSc dem Vizeb¿rgermeister und den 
Damen und Herren des Gemeinderates zu ihrer Wahl. Es hat bei dieser Gemeinderatswahl ein 
Generationenwechsel stattgefunden. Elf neue Mandatarinnen und Mandatare sind in den Gemein-
derat berufen worden. Ihr besonderer Dank gilt den ausgeschiedenen Mitgliedern des Gemeinde-
rates. 
 
 
Foto z.V.g.v.: GR Wolfgang Blauensteiner 
 
Im Bild: Die Mitglieder des Gemeinderates in der konstituierenden Sitzung am 17.2.2020 
1. Reihe v.li.n.re.: Barbara Mayrhuber-Pfaller, BEd., Dipl.-Pªd. Vera Petri, Ingrid Klauninger, MSc, Wolfgang Reinharter, 
Christine Schlºgl 
 
2. Reihe v.li.n.re.: Wolfgang Blauensteiner, Dipl.-Ing. (FH) Johannes Halbauer, Ing. Mag. (FH) Andreas Pohnitzer, Frie-
derike Stavik-Breier, Mag.a phil. Sabine Mischitz-Schilcher, Ferdinand Hofer, Mag. Stefan Gensasz, DI Dr. techn. Norbert 
Zºger 
 
3. Reihe v.li.n.re.: Maximilian Lang, Savana G¿nther-Habib, Robert Kocmich, Andrea Tagwerker, Martin Stavik-Breier, 
Rafaela Prikryl, BEd., Mag. med. vet. Maria-Rosa Sasarman, Manfred Wicha 
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Hundeanmeldung 
Wenn Sie mit einem Hund zu uns gezogen sind oder sich einen neuen Hund anschaffen, m¿ssen 
Sie diesen im Gemeindeamt anmelden. Sollte ein Hund in der bisherigen Gemeinde gemeldet 
gewesen sein, wird die Hundeabgabe erst im darauffolgenden Kalenderjahr verrechnet.  
 
In diesem Zusammenhang verweisen wir auch auf die Hundeauslaufzone in der ehemaligen ge-
rªumten Fischerdeponie. Sie erreichen diese ¿ber die GrillparzerstraÇe oder die Rilkegasse, wo 
am Beginn des Weges zum Spielplatz auch Parkmºglichkeiten vorhanden sind und wo man den 
Hunden beim Spielplatzbrunnen Wasser geben kann. 

Neues aus der Gemeinde 
 

Besuch der Sternsinger 
Auch heuer zu Jahresbeginn wurden Bgm.  
Ingrid Klauninger, MSc und Vbgm. Wolfgang 
Reinharter von den Sternsingern besucht. 
Foto: Marktgemeinde Theresienfeld 

Ankauf eines Kleintraktors 
f¿r den Bauhof 
In der Gemeinderatssitzung am 
15. Oktober 2019 wurde der An-
kauf eines Kleintraktors einstim-
mig beschlossen. Dieser soll den 
in die Jahre gekommenen 23 
Jahre alten Kubato Traktor er-
setzen, welcher nur mehr mit-
tels hohen Reparaturkosten ein-
satzfªhig wªre. Das neue Gerªt 
wird vorwiegend beim Rasen-
mªhen, aber auch im Winter-
dienst bei der Schneerªumung 
und beim Streuen zum Einsatz 
kommen. Die Kosten belaufen 
sich auf ú 66.103,00. 
 
Foto z.V.g.v.: GGR Robert Kocmich 
 
Im Bild v.li.n.re.: Bgm. Ingrid Klaunin-
ger, MSc, Vbgm. Wolfgang Reinharter, 
Bauhofleiter Robert Rauscher 

Gemeindefºrderung ĂSicheres Wohnenñ 
Fºrderung f¿r den Einbau von Alarm-
anlagen und Sicherheitseingangst¿ren 
 
Seitens des Landes N¥ wurde r¿ckwirkend mit 
1.1.2019 bis 31.12.2020 wieder die Aktion 
ĂSicheres Wohnenñ aktiviert. Es werden Alarm-
anlagen und Sicherheitseingangst¿ren ab der 
Sicherheitsklasse 3 gefºrdert. 
Auch seitens der Marktgemeinde Theresienfeld 
wird wªhrend dieses Aktionszeitraumes f¿r 
diese Sicherheitseinrichtungen ein Zuschuss 
zur Verf¿gung gestellt werden. Ein einstimmi-
ger Beschluss dazu wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 10. Dezember 2019 getroffen, 
der folgende Fºrderung f¿r Alarmanlagen und 
Sicherheitseingangst¿ren ab der Sicherheits-
klasse 3 vorsieht: 
 
Fºrderung der Marktgemeinde Theresienfeld: 
max. 25 % der Anschaffungskosten begrenzt 
mit ú 250,00. 
 
Gesamtfºrderung aus ºffentlichen Mitteln max. 
ú 1.000,00. 
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Geschichte und Kultur unserer Gemeinde von  
A (ĂAckerbaukolonie Theresiafeldñ) bis Z (ĂZungenbergdenkmalñ) 

Das Team ĂKulturñ der ¿berparteilichen Aktion ĂWIR:Theresienfeldñ (Bernhard Koschi und 
RegR Mag. Herbert Halbauer) hat sich zur Aufgabe gestellt, die bewegte Geschichte unserer 
Gemeinde zu dokumentieren und allgemein zugªnglich zu machen. Zwei Projekte werden nun 
der ¥ffentlichkeit prªsentiert: 
 
¶ Die ĂTopothek Theresienfeldñ 
¶ Der Kulturparcours ĂTheresienfeld ï Der Geschichte auf der Spurñ 

 

Topothek: 

 

Dieses digitale Ortsarchiv ist ein ideales Instrument, um die Alltagsgeschichte einer Gemein-
de zu dokumentieren. Historisches Material - vorwiegend Fotos, aber auch Ansichtskarten, 
Karten und Dokumente - kann einem breiten Publikum zugªnglich gemacht und f¿r die Zukunft 
vor dem Verlust bewahrt werden. 
Diese historische Online-Datenbank wird vom Wissen der Bevºlkerung gespeist und stªndig 
erweitert.  
Daf¿r brauchen wir Ihre Mitarbeit! ErfahrungsgemªÇ befinden sich in Schrªnken und auf Dach-
bºden viele bemerkenswerte ĂSchªtzeñ. Stellen Sie uns diese zur Verf¿gung! 
Schicken Sie uns Bilder, eingescannt per Mail: herbert.halbauer@aon.at bzw. koschi@aon.at  
oder werfen Sie diese in unsere Briefkªsten     Kirchengasse 2                   Tirolerbachgasse 7 
Originale werden von uns Topothekaren eingescannt, beschlagwortet und auf der Plattform 
theresienfeld.topothek.at  im entsprechenden Themenbereich zugªnglich gemacht.  
Nat¿rlich brªuchten wir Zusatzinformationen (wer, was, wann, wo?) von Ihnen. 
Die Originale bekommen Sie selbstverstªndlich verlªsslich und umgehend wieder zur¿ck!  
 

Kulturparcours:   

         

Die Aufstellung von Informationstafeln vor 24 bemerkenswerten Stellen (Gebªuden, Kunst- 
und Naturdenkmªlern etc.) in Theresienfeld wird sich noch etwas verzºgern.  
Entsprechende Folder und Brosch¿ren sind ebenfalls im Entstehen.  
Ab sofort ist jedoch unsere Homepage www.theresienfeld-geschichte.at mit umfangrei-
chen Beschreibungen erreichbar. Dort finden Sie neben einer kompakten Ortschronik weitere 
interessante Beitrªge zu unserem Ort. 
Machen Sie eine ĂDigitale Wanderungñ durch Theresienfeld!  
Diese Website wird gesponsert von  P.A.M. Solutions e.U., Mag. (FH) Pamela Hniliczka 
  
 
Die Erºffnungsveranstaltungen zu diesen Projekten werden aus aktuellem Anlass auf 
spªter verschoben!  

Die Initiatoren und Mitarbeiter sind selbstverstªndlich ehrenamtlich tªtig! 
RegR Mag. Herbert Halbauer 
Bernhard Koschi 

 
Die Topothek und der Kulturparcours  werden von der  

Marktgemeinde Theresienfeld finanziert. 
 

Ab sofort online verf¿gbar! 

mailto:herbert.halbauer@aon.at
mailto:koschi@aon.at
http://www.theresienfeld-geschichte.at
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Aktuelles zur Abfallbehandlungsanlage 

Wie berichtet hat die N¥ Landesregierung mit Bescheid vom 9.1.2020 festgestellt, dass das Vor-
haben des Herrn Knautz UVP-pflichtig ist. Dagegen hat Herr Knautz durch seine Rechtsvertre-
tung Beschwerde eingelegt, die zu Beginn der zweiten Februarhªlfte beim Bundesverwaltungsge-
richt eingelangt ist. Das Bundesverwaltungsgericht hat bis Ende Mªrz keine nach auÇen erkenn-
bare Erledigungshandlung gesetzt. Nunmehr sind f¿r den gesamten Monat April aufgrund des 
Corona-Virus alle Verfahren bei Gerichten und Behºrden unterbrochen. Der nªchste Schritt, 
nªmlich die Zustellung der Beschwerde zur Stellungnahme an die Marktgemeinde Theresienfeld 
wird daher erst Anfang Mai erfolgen (sofern die Unterbrechung nicht bis Ende Mai verlªngert 
wird).  
 
Damit stehen derzeit alle Verfahren (Genehmigungsverfahren nach dem AWG und Feststellungs-
verfahren nach dem UVP-G) still. 

Foto z.V.g.v.: GR Wolfgang Blauensteiner 

Hydrogeologisches Gutachten 
 

Die Marktgemeinde Theresienfeld hat bei der renommierten Ziviltechnikergesellschaft f¿r Was-

serwirtschaft, der GRUPPE WASSER, ein Gutachten eingeholt, aus dem sich eine unmittelbare 

Gefªhrdung des Trinkwasserbrunnens der Gemeinde f¿r den Fall ergibt, dass es beim Betrieb der 

Abfallbehandlungsanlage DI (FH) Knautz zu einer Verunreinigung des Grundwassers kommen 

sollte. Der Brunnen ist nur 900 m vom Standort der geplanten Anlage entfernt und die Grund-

wasserabstromrichtung von dieser Anlage trifft genau auf den Brunnen Theresienfeld. Die Verun-

reinigung w¿rde den Brunnen binnen sechs Monaten erreichen. Die GRUPPE WASSER bemªngelt 

die l¿ckenhafte Darstellung der MaÇnahmen zum Schutz des Grundwassers in den Projektunter-

lagen des DI (FH) Knautz. Das Gutachten bestªtigt die Marktgemeinde Theresienfeld in ihrem 

Bestreben, die Abfallbehandlungsanlage des DI (FH) Knautz mit allen zur Verf¿gung stehenden 

Mitteln zu verhindern. 



Statistik Austria k¿ndigt SILC-
Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im ºffentlichen Auf-
trag hochwertige Statistiken und Analysen, die 
ein umfassendes, objektives Bild der ºsterrei-
chischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern f¿r Politik, Wis-
senschaft und ¥ffentlichkeit grundlegende In-
formationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in ¥sterreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlªssliche und aktuelle 
Informationen ¿ber die Lebensbedingungen der 
Menschen in ¥sterreich zur Verf¿gung stehen.  
 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken ¿ber Einkommen 
und Lebensbedingungen) wird jªhrlich durchge-
f¿hrt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebensbedingun-
gen-Statistik-Verordnung des Bundesministeri-
ums f¿r Arbeit, Soziales, Gesundheit und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 
zuletzt geªndert in BGBl. 319/2019) sowie eine 
Verordnung des Europªischen Parlaments und 
des Rates (EG Nr. 1177/2003). 
 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haus-
halte in ganz ¥sterreich f¿r die Befragung 
ausgewªhlt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
kºnnten dabei sein! Die ausgewªhlten Haushal-
te werden durch einen Ank¿ndigungsbrief infor-
miert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Mªrz bis Juli 2020 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin f¿r die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen kºnnen sich entsprechend aus-
weisen. Jeder ausgewªhlte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Verªnderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal 
f¿r SILC befragt wurden, kºnnen in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft geben.  
 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsitua-
tion, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkom-
men sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. F¿r die Aussage-
kraft der mit groÇem Aufwand erhobenen Da-
ten ist es von enormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an 
der Erhebung beteiligen. Als Dankeschºn erhal-
ten die befragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein ¿ber 15,- Euro. 
 
Die Statistik, die aus den in der Befragung ge-
wonnenen Daten erstellt wird, ist ein reprªsen-
tatives Abbild der Bevºlkerung. Eine befragte 
Person steht darin f¿r Tausend andere Perso-
nen in einer ªhnlichen Lebenssituation. Die per-
sºnlichen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz gemªÇ dem Bundesstatistikgesetz 
2000 ÄÄ17-18. Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur f¿r statistische Zwe-
cke verwendet und persºnliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden.  
 
Im Voraus herzlichen Dank f¿r Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie un-
ter: 
 
Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-
15:00 Uhr) 
 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  
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Vandalismus 
 
Die Vandalenakte in unserer Gemeinde nehmen 
kein Ende.  
 
Daher der Ap-
pell an Sie, 
liebe Gemein-
deb¿rgerinnen 
und Gemein-
deb¿rger, 
scheuen Sie 
sich nicht, 
sollten Sie ei-
nen solchen 
Akt beobach-
ten, die Exe-
kutive zu ver-
stªndigen oder 
am Gemeinde-
amt zu mel-
den.  

M¿llablagerungen im Gemeindegebiet 
 
Immer wieder wird M¿ll achtlos in den Gr¿n-
streifen geworfen.  
 
Bitte achten Sie auf un-
sere Natur und entsorgen 
Sie den M¿ll in den je-
weils zur Verf¿gung ste-
henden Behªltnissen.  
 
In dieser Ausgabe wird 
nochmals auf den M¿llab-
fuhrplan und die Sam-
melstellen hingewiesen. 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo


M¿llentsorgung  
F¿r Glasï und Metallabfªlle stehen Ihnen neun Sammelstellen zur Verf¿gung. Bitte halten Sie 
sich an die Ruhezeiten und an die Hinweise auf den Containern. Vermeiden Sie bitte besonders, 
dass Glasscherben vor den Containern zu liegen kommen, um Verletzungen und Reifenschªden 
zu vermeiden.  
 
Sollte in den Sammelstellen der Wohnhausanlagen gelegentlich zu wenig Platz zur Verf¿gung 
stehen, bringen Sie bitte ¦bermengen, aber auch Elektrogerªte etc. in unser Altstoff-
sammelzentrum.  
 
Die orangen und gr¿nen M¿llbehªlter z. B. an Lichtmasten sind nat¿rlich nicht zur Entsorgung 
von zu Hause anfallendem M¿ll gedacht. Sollten Sie regelmªÇig mit der eigenen M¿lltonne nicht 
auskommen, m¿ssen Sie ein grºÇeres Gebinde bestellen oder zusªtzliche M¿llsªcke einkaufen.  
 
 
 
ACHTUNG   NEUER   STANDORT     
SAMMELPLATZ   AB   9.4.2020: 
 
Der alte Standort (Heidegasse) f¿r die 
Container (Altglas und Metall) wurde auf-
gelassen.  
 
Neuer Standort: 
Fºhrengasse/Birkengasse. 
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FEUERWEHRKIDS 
ï die neue Plattform f¿r Rªtsel- und Mal-
aufgaben rund um die Feuerwehr 
 
 
www.feuerwehrkids.at 
www.fb.com/feuerwehrkids 
www.instagram.com/feuerwehrkids.at 
 
 
 
FEUERWEHRKIDS.AT entstand aus der Idee rund um den Coronavirus, die Jugendlichen zu Hau-
se mit Feuerwehrthemen zu beschªftigen. Jugendbetreuerin Lisa Rauscher f¿hrte dazu auch eini-
ge Gesprªche mit Mag. (FH) Pamela Hniliczka, welche ebenfalls einmal Jugendbetreuerin der 
Feuerwehrjugend Theresienfeld war und so entstand diese private und unabhªngige Plattform, 
die nicht nur die Kinder und Jugendlichen unserer Marktgemeinde ansprechen sollen. 
 
Wir haben am 25. Mªrz 2020 den Webauftritt und unsere Social Media Kanªle gestartet. Davor 
waren wir nat¿rlich einige Tage mit dem Aufbau der Website, allen technischen Lºsungen und 
vor allem der Ausarbeitung der ersten Aufgaben beschªftigt. Mittlerweile haben wir durchschnitt-
lich rund 450 Besucher auf www.feuerwehrkids.at tªglich. Und das ¿ber die Landesgrenzen von 
Niederºsterreich hinaus. Ein starker Zuspruch kommt aus den Nachbarbundeslªndern wie 
Oberºsterreich und dem Burgenland. Aber sogar Anfragen aus Deutschland haben uns schon er-
reicht. 
 
Wir arbeiten nun gemeinsam an weiteren Spielen, Rªtseln und Malvorlagen f¿r zu Hause ï na-
t¿rlich jede in ihrem Home-Office getreu dem Motto #stay@home und #schauaufdich 
#schauaufmich #bleibzuhaus #bleibgesund. 
 
Wir erweitern das Angebot laufend ï gerade jetzt wollen wir tªglich neue Herausforderungen an-
hand von Arbeitsblªttern und Spielen hier kostenlos zum Download zur Verf¿gung stellen.  
 
¦ber die Werbeagentur P.A.M. Solutions e.U. von Pamela Hniliczka haben wir nun zudem die 
ersten Fan-Artikel und Handelswaren zum Kauf im Angebot.  
Basecap, Sporttasche, Puzzlespiele und Kinderbilderb¿cher stehen aktuell zum Kauf bereit.  
 
Bestellungen und Anfragen nehmen wir gerne per Email an hallo@feuerwehrkids.at entgegen. 

Auch einige Malvorlagen f¿r 
die Leser der  

Gemeindezeitung gibt es. 
 
 

Ihr findet diese auf der 
Homepage: 

www.feuerwehrkids.at 
 
 

Diese wurden von  
Pamela Hniliczka illustriert. 
www.pam-solutions.at! 

 
 

http://www.feuerwehrkids.at
http://www.fb.com/feuerwehrkids
http://www.instagram.com/feuerwehrkids.at
http://www.feuerwehrkids.at
mailto:hallo@feuerwehrkids.at
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Liebe Kinder und liebe Erwachsene! 
 
Um Euch ein bisschen die Zeit zu vertreiben habe ich begonnen f¿r euch eine Geschichte zu 
schreiben. 
 
Diese Geschichte handelt von Familie Fauni und ihrem Mªrchengarten.  
 
Tªglich kºnnt ihr auf meinem Blog  https://faunis-maerchengarten.jimdofree.com  
einer neuen Erzªhlung aus dem Garten folgen. Ihr werdet Familie Fauni, die Pflanzen und Tiere 
die im Mªrchengarten leben kennenlernen und kºnnt an deren Abenteuern teilnehmen.  
 
Ich hoffe ihr sp¿rt den Funken der Phantasie und freut euch auf die neuen Geschichten aus 
Faunis Mªrchengarten.  
 
Wenn euch meine Mªrchen gefallen, so teilt diese mit euren Freunden und Bekannten, damit der 
Funke zu einem Feuerwerk werden kann. 
 
Liebe Gr¿Çe  
Manuela Glatter 

Darf ich vorstellen, Botschafter Rudi Rotkehlchen und seine Familie! 

https://faunis-maerchengarten.jimdofree.com

